
Interreg Alpine Space programme 2021-2027 - Stakeholder consultation

Identification

Ihr Vorname

Caroline

Ihr Nachname

Bogenschütz

Ihre E-Mail-Adresse

c.bogenschuetz@europabuero-bw.de

Der Name Ihrer Organisation

Die Europabüros der bayerischen und der baden-württembergischen Kommunen im Namen der Kommunalen Spitzen- und Landesverbände Bayerns und Baden-Württembergs sowie ihrer
Mitgliedskommunen

Bitte wählen Sie jene Kategorie, die ihre Institution am präzisesten beschreibt:

Nationale, regionale oder kommunale öffentliche Behörde

Wo befindet sich Ihre Institution (Hauptsitz)?

Deutschland

Haben Sie bereits an einem Projekt des Interreg Alpenraumprogramms teilgenommen?

Ja

Waren Sie bereits in Aktivitäten der EU Strategie für den Alpenraum (EUSALP) eingebunden (z.B. in offizieller Funktion oder als Stakeholder)?

Nein

General structure

Die ausgewählten politischen Ziele sind für die Entwicklung des Alpenraums in den kommenden sieben Jahren
relevant.
Ich stimme völlig zu

Ihre Kommentare:: Die ausgewählten Politischen Ziele (PZ) beziehen sich auf wichtige, auch kommunalrelevante Herausforderungen im Alpenraum. Die Kommunalen Spitzen- bzw.
Landesverbände Bayerns und Baden-Württembergs sprechen sich für eine Aufnahme des PZ 5 aus. Dieses setzt ein wichtiges Zeichen in Zeiten erstarkenden Populismus.

Specific objectives selection

Welches der folgenden spezifischen Ziele möchten Sie kommentieren?
Promoting climate change adaptation, risk prevention and disaster resilience
Enhancing biodiversity, green infrastructure in the urban environment, and reducing pollution
Promoting energy efficiency measures
Reaping the benefits of digitisation for citizens, companies and governments

Priority 1 - SO: Promoting climate change adaptation, risk prevention and disaster resilience (1/2)

Die für dieses spezifische Ziel vorgeschlagene thematische Ausrichtung ist für das Interreg
Alpenraumprogramm 2021-2027 relevant.
Ich stimme völlig zu

Ihre Kommentare:: Weitere spannende Untersuchungsfelder wären z.B. die Kosten und sozialen Auswirkungen der Ergreifung bzw. Nichtergreifung von Klimaschutz- bzw.
Klimafolgenanpassungsmaßnahmen, Lösungsansätze für betreffende Zielkonflikte sowie Auswirkungen des Klimawandels auf die Gesundheit bzw. die Wasserressourcen. Sehr nützlich wäre die
Fortentwicklung von Prognosen lokaler Klimawandelauswirkungen.

Priority 1 - SO: Promoting climate change adaptation, risk prevention and disaster resilience (2/2)

Welches sind die wichtigsten Aktivitäten/Maßnahmen, die das Interreg Alpenraumprogramm 2021-2027
unterstützen sollte? Bitte wählen Sie bis zu 3 der Aktivitäten aus, die Ihnen im Bereich der Anpassung an den
Klimawandel am relevantesten erscheinen.
Developing strategies, models and pilots to rise the preparedness and adaptive capacity of the alpine society, economy and nature in order to cope with the impacts of climate change (e.g.
societal/economic adaptation, changes and needs of ecosystem services, financial aspects of adaptation);
Organising frameworks to bridge the gap between climate research and practical implementation and to integrate new research results into adaptation practice at different levels and for different
types of territories;

Welches sind die wichtigsten Aktivitäten/Maßnahmen, die das Interreg Alpenraumprogramm 2021-2027
unterstützen sollte? Bitte wählen Sie bis zu 3 der Aktivitäten aus, die Ihnen im Bereich der Risikoprävention am
relevantesten erscheinen.
Developing transnational/national/local strategies and implementing of pilot projects regarding organizational measures in risk governance considering different governance levels;
Developing concepts preventing, monitoring and managing abiotic and biotic climate related risks, as well as supporting their transnational roll-out.
Developing concepts and setting up coordination structures for the sustainable management of multifunctional and protective forests, green and blue infrastructure also including water management
and ecosystem services;

Haben Sie einen Kommentar zu den vorgeschlagenen Aktivitäten/Maßnahmen?
Es besteht ein Förderbedarf u. a. für die Erstellung von Konzepten, aber insbesondere auch von investiven Maßnahmen. Neben Innovationsförderung besteht ebenso ein Bedarf an der Förderung
von bewährten nachhaltigen Vorhaben. Wertzulegen ist dabei auf einen vertretbaren, möglichst geringen administrativen Aufwand.



Möchten Sie weitere Aktionsfelder vorschlagen?

Priority 1 - SO: Enhancing biodiversity, green infrastructure in the urban environment, and reducing pollution (1/2)

Die für dieses spezifische Ziel vorgeschlagene thematische Ausrichtung ist für das Interreg
Alpenraumprogramm 2021-2027 relevant.
Ich stimme völlig zu

Ihre Kommentare:: Besonders die invasiven Arten stellen eine große Herausforderung dar (z.B. die Quagga-Muschel im Bodensee, die Tigermücke und der Pilz „Falsches weißes
Stengelbecherchen", der zum heimischen Eschentriebsterben führt).

Priority 1 - SO: Enhancing biodiversity, green infrastructure in the urban environment, and reducing pollution (2/2)

Welches sind die wichtigsten Aktivitäten/Maßnahmen, die das Interreg Alpenraumprogramm 2021-2027
unterstützen sollte? Bitte wählen Sie bis zu 3 der Aktivitäten aus, die Ihnen am relevantesten erscheinen.
The implementation of pilot projects with regards to biodiversity protection solutions, Green and Blue Infrastructures (GBI) projects, Nature Based Solutions (NBS) and sustainable management;
The implementation of pilot projects with regards to biodiversity protection solutions and green infrastructure management taking into account their enhanced (economic) valorisation and rural-urban
relationships;
Investments in Green Infrastructure for natural flood prevention, biodiversity and soil protection;

Haben Sie einen Kommentar zu den vorgeschlagenen Aktivitäten/Maßnahmen?

Möchten Sie weitere Aktionsfelder vorschlagen?

Priority 2 - SO: Promoting energy efficiency measures (1/2)

Die für dieses spezifische Ziel vorgeschlagene thematische Ausrichtung ist für das Interreg
Alpenraumprogramm 2021-2027 relevant.
Ich stimme völlig zu

Ihre Kommentare::

Priority 2 - SO: Promoting energy efficiency measures (2/2)

Welches sind die wichtigsten Aktivitäten/Maßnahmen, die das Interreg Alpenraumprogramm 2021-2027
unterstützen sollte? Bitte wählen Sie bis zu 3 der Aktivitäten aus, die Ihnen am relevantesten erscheinen.
Support cooperative and innovative approaches including the funding of concrete pilot or small scale actions for energy efficiency and energy communities, that seek for solutions that go beyond
efficiency, foster specifically integrated concepts of well-being and post-carbon lifestyles as well as cross-sectorial approaches for different types of territories, e.g. in the building/ housing/ residential/
mobility/ energy sector(s);

Haben Sie einen Kommentar zu den vorgeschlagenen Aktivitäten/Maßnahmen?

Möchten Sie weitere Aktionsfelder vorschlagen?

Priority 3 - SO: Reaping the benefits of digitisation for citizens, companies and governments (1/2)

Die für dieses spezifische Ziel vorgeschlagene thematische Ausrichtung ist für das Interreg
Alpenraumprogramm 2021-2027 relevant.
Ich stimme völlig zu

Ihre Kommentare::

Priority 3 - SO: Reaping the benefits of digitisation for citizens, companies and governments (2/2)



Welches sind die wichtigsten Aktivitäten/Maßnahmen, die das Interreg Alpenraumprogramm 2021-2027
unterstützen sollte? Bitte wählen Sie bis zu 3 der Aktivitäten aus, die Ihnen am relevantesten erscheinen.
Develop common policies, strategies, policy instruments and management tools as well as pilot projects or activities for development and implementation of digitalisation solutions for different types
of areas and particularly supporting priorities 1 and 2 Priority 1: Climate resilient and green Alpine region; Priority 2: Carbon neutral & resource sensitive Alpine region as well as other topics of
particular relevance (SGIs, sustainable tourism, labour force mobility, mobility and transport planning):

Haben Sie einen Kommentar zu den vorgeschlagenen Aktivitäten/Maßnahmen?
Neben der Entwicklung von Konzepten sind auch investive Maßnahmen wichtig.

Möchten Sie weitere Aktionsfelder vorschlagen?

Further remarks

Was ist Ihre allgemeine Meinung zum vorgeschlagenen Entwurf des Interreg Alpenraumprogramms 2021-2027?
Der vorliegende Entwurf erscheint gut durchdacht.

Ist das Interreg Alpenraumprogramm 2021-2027 Ihrer Meinung nach geeignet, einen Beitrag zur Bewältigung der
territorialen, wirtschaftlichen, sozialen und umweltbezogenen Auswirkungen der Corona Pandemie im
Alpenraum zu leisten? Falls ja, in welchen Themenbereichen und Aktionsfeldern sehen Sie den höchsten Bedarf
und die besten Möglichkeiten für transnationale Projekte zur Bewältigung der Auswirkungen?
Die Corona-Pandemie hat durch Verlust von Ressourcen den Klimaschutz, Klimafolgenanpassung und Investitionen in die Energieeffizienz erschwert. Vor diesem Hintergrund ist es wichtig, dass
das Alpenraumprogramm diesbezügliche investive Maßnahmen unterstützt. Ferner ist die Digitalisierung wichtig, um auch in Zeiten der sozialen Distanz die Beschäftigungsfähigkeit und die
Beteiligungsmöglichkeit der Bürger an sozialer Interaktion zu erhalten bzw. zu fördern. Desgleichen sind Anpassungsmaßnahmen im digitalen Bereich nützlich, um eine bestmögliche
Funktionsfähigkeit der Unternehmen und Verwaltungen in Zeiten der Pandemie sicherzustellen. Durch Aufnahme des PZ 5 zur nachhaltigen und integrierten Entwicklung von städtischen und
ländlichen Gebieten können die gesellschaftlichen und sozialen Folgen der Pandemie in den Kommunen abgemildert werden.

Haben Sie weitere Anmerkungen oder Vorschläge, die Sie uns mitteilen möchten? Was sind Ihre Wünsche für
das nächste Interreg Alpenraumprogramm?
Wichtig ist die Sicherstellung, dass der Verwaltungsaufwand überschaubar ist. Darüber hinaus ist eine Abdeckung des gesamten Gebiets der Alpenraumstrategie wünschenswert, sodass auch die
übrigen Regierungsbezirke von Bayern und Baden-Württemberg partizipieren können.
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